
 
 

 
0 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wartungsheft für Ihre  
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Auftragsdaten: 
 

Bauherr: ………………………………………………………...……… 
  ……………………………………….……..………………… 
 

Einbauort / Objekt (Adresse) / Vorgangsnummer: ………………………… 
……………………………………………….…………………….………… 
…………………………………..…………………………………………… 
………………………..…………………………………………………..….. 
 

Werkstoff Fenster:  
� Holz          � Holz-Aluminium          � Aluminium          � Kunststoff 
 

Werkstoff Balkontüren: 
� Holz          � Holz-Aluminium          � Aluminium          � Kunststoff 
 

Werkstoff Haustüren: 
� Holz          � Holz-Aluminium          � Aluminium          � Kunststoff 
  
Profil Fenster:  …………………………………………………………. 
Profil Türen:  …………..……..………………………………………. 
Farbton Fenster: …………………………………………………………. 
Farbton Türen: …………………………………………………………. 
 

Beschichtung (Farbhersteller):  ….…………………………………………… 
- Imprägnierung  …………………………………………. 
- Grundierung   ……………………….…...……………. 
- Zwischenbeschichtung 1 …………………………………………. 
- Zwischenbeschichtung 2 …………………………………………. 
- Endbeschichtung  …………………………………………. 

 

Eingebaut am:  ………………....………………………………………. 
Eingebaut von:  ……...…………………………………………………. 
                                                      

Der Eigentümer hat die Wartungs- und Pflegeanleitung erhalten. 
 

 

______________________________  ______________________________ 
Ort, Datum Unterschrift Hersteller  Ort, Datum Unterschrift Eigentümer 
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1. Jahr  
 Beurteilung und  

ausgeführte Maßnahmen 
 

 
� Sichtkontrolle: 
    Allgemeiner Zustand der Elemente 
 

 
 
………………………………… 

  

� Sichtkontrolle: 
     Zustand der Oberfläche 
 

 
………………………………… 

  

� Funktionsprüfung 
 

………………………………… 

  

� Sichtkontrolle: 
     Zustand der Dichtungen 
 

 
………………………………… 

  

� Sichtkontrolle: 
     Zustand der Versiegelung 
 

 
………………………………… 

  

� Ölen der Beschlagsteile 
 

………………………………… 

  

� Sichtkontrolle: 
     Zustand der Bauanschlussfugen 
 

 
………………………………… 

  

� Prüfung von Zubehör 
     z.B. Rollläden, Sonnenschutz, etc. 

 
………………………………… 
 
………………………………… 
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Beurteilung und ausgeführte Maßnahmen: 
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Frühestens 6 Wochen nach dem Einbau sollten Sie die Fenster und Türen 
zum ersten Mal behutsam reinigen. Bitte verwenden Sie hierzu nur milde 
Haushaltsreiniger. Wir empfehlen die Probe an einer unauffälligen Stelle. 
 
Unsere Fenster und Türen sind täglich den Witterungsverhältnissen 
ausgesetzt. Aus diesem Grunde ist eine regelmäßige Pflege unverzichtbar. 
 

Ein entsprechendes Fenster- und Haustürpflegeset, für unsere Holzelemente, 
können Sie von uns erwerben. Sollten Sie ein handelsübliches Fenster- und 
Haustürpflegeset, dass in jedem Farbengeschäft erhältlich ist, verwenden, 
dann sind Sie für die Prüfung der Verträglichkeit verantwortlich. Das 
Pflegeset sollte jedoch aus einem Cleaner sowie einem Finish und mehreren 
Reinigungstüchern bestehen. Dem Pflegeset liegt stets eine 
Bedienungsanleitung bei. 
 
Nicht die Feuchtigkeitseinwirkung von außen ist der größte Feind der 
Fensterbeschichtung, sondern das von innen in das Holz eindringende 
Kondenswasser. 
 
Das BFS-Merkblatt Nr. 18 (Beschichtungen auf maßhaltigen Außenbauteilen 
aus Holz, insbesondere Fenster und Außentüren) sagt hierzu: Bei den 
Prüfungen für die Instandhaltung und Instandsetzung ist auch der Zustand der 
Innenseiten zu beachten. Feuchtigkeit darf auch von der Innenseite nicht in 
das Holz eindringen, weil die Feuchtigkeit sonst das Holz durchdringen und 
Haftungsstörungen an der Außenseite verursachen kann. Es ist zu beachten, 
dass durch Renovierungsanstriche auf vorhandene Beschichtungen die 
Diffusionsfähigkeit gemindert wird. 
Die Beschichtung maßhaltiger, im Dampfdruckgefälle stehender Bauteile 
muss auf der Innenseite mindestens genauso dampfdicht sein, wie die 
Beschichtung auf der Außenseite, um das Feuchtegleichgewicht im Holz 
nicht zu stören. 
 
Deshalb empfehlen wir bei einem Überholungs- / Renovierungsanstrich auch 
die Innenseite der Holzelemente zu überprüfen und ggf. auch zu behandeln. 
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